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AUF EIN WORT

Alles auf dem Prüfstand 

Unzählige Eindrücke strömen Tag für 
Tag auf mich ein: Meinungen, Wahr­
heiten, Nachrichten.
Wie soll ich entscheiden, was wahr ist 
und was falsch? Was gibt mir Halt und 
Orientierung, damit ich das Gute 
behalte und lasse, was zerstört?

PPrrüüfftt  aalllleess  uunndd  bbeehhaalltteett  ddaass  GGuuttee!! – rät 
die Jahreslosung 2025 uns. Und wenn 
man bedenkt, dass wir zunehmend mit 
gefühlten Wahrheiten beschäftigt 
werden und man zwischen Fakten und 
Fake nur noch schwer unterscheiden 
kann, ein guter Rat, den Paulus uns da 
gibt. 

Aber wie kann ich sicher sein, dass ich 
mich richtig entscheide? Was ist der 
richtige Maßstab, um zu prüfen, was 
wirklich gut ist und sich zu behalten 
lohnt?

Entscheidungen treffen wir täglich. 
Kleinere meist unbewusst, Größere 
erst nach reiflicher Überlegung. Und 
doch bleibt oft ein Rest an 
Unsicherheit. Längst erkenne ich nicht 
immer gleich, ob eine Entscheidung 
richtig oder falsch war. Außerdem ist 
vieles doch auch Ansichtssache, oder?
 
Ich kann und möchte nicht einfach für 
mich übernehmen, was andere für 
richtig und gut befinden. Das 
bedeutet, dass meine Ansichten, mein 
Glaube und die Art, ihn zu leben, 
immer wieder auf den Prüfstand 
gestellt werden. Von mir selbst und 

von anderen. Auch von Gott, dem 
daran liegt, dass mein Glaube und 
meine Beziehung zu ihm nicht 
erstarren, sondern lebendig bleiben. 
Und immer stellt sich die Frage: Nach 
welchem Maßstab soll ich prüfen? Und 
auch: Wonach werde ich geprüft?

PPrrüüfftt  aalllleess  uunndd  bbeehhaalltteett  ddaass  GGuuttee!! Gott 
benennt seinen Maßstab klar. Es ist 
das Gute. Wenn ich die Bibel lese 
dann zeigt Gott mir deutlich, was ER 
mit dem Guten meint: Alles, was dem 
Leben dient, das behalte! Alles, was 
Menschen in Liebe zusammenbringt, 
das behalte. Alles, worin Du meine 
Nähe spürst, das behalte!
Ja. Unzählige Eindrücke strömen Tag 
für Tag auf mich ein. Wie gut, dass ich 
damit nicht allein bin. Was mir Halt 
gibt, ist nicht mein vermeintlich so 
scharfer Verstand. Was mich hält, bist 
Du, Gott, und Deine Liebe. Aus Dir 
kann ich leben und scheitern und neu 
anfangen. Ich will mutig das Leben 
wagen, weil Du, der Du der Gute bist, 
da bist – in jedem einzelnen Moment.

Ihre Romina Englert
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AUS DER GEMEINDE

Die neue Gemeindediakonin stellt sich vor

Liebe Gemeinde,
Langsam werde ich neugierig. Etwas 
Neues erwartet mich. Was wird mich 
erwarten? Auf welche Erwartungen 
treffe ich? Geht es Ihnen ähnlich? 
Ich bin gespannt und ich freue mich. 
Zu Ihnen kommt eine 58­jährige, 
ledige Diakonin und Sozialpädagogin 
im berufsgruppenübergreifenden 
Dienst – die 31 Jahre an ver­
schiedenen Stellen in der außer­
schulischen Jugendbildung tätig war, 
und die es nach einem kurzen 
Abstecher über die Oberpfalz zurück in 
die Heimat gezogen hat. 
Auf die neuen Aufgaben bin ich 
gespannt. Das Aufgabenprofil hat mich 
angesprochen. Meine Arbeits­
schwerpunkte werden Seniorenarbeit, 
Ökumene und Erwachsenenbildung 
sein. In den gemeinsamen 
Begegnungen und im Austausch 
werden sich – so hoffe ich ­ weitere 
Perspektiven eröffnen, die für den 
Einzelnen und die Gemeinde ein 
Gewinn sind. Vielleicht strahlt davon 
das eine oder andere auch über den 
Kirchturm hinaus. Denn nach wie vor 
glaube ich, dass Kirche viel zu sagen 
hat und dass Gemeinden vor Ort 
aktuell noch über das immer rarer 
werdende Privileg verfügen, Menschen 
ohne Rückgriff auf das SGB I ­  VIII 
(Sozial­gesetzbuch) begleiten zu 
können. Ganz im Sinne der Botschaft, 
füreinander da sein. Ohne Formular 
und ohne Paragraph. Dass es viele 
Räume der Begegnung gibt, ob nun 
bei Ausflügen, im Gottesdienst,

an Ihrem Wohnort, im Seniorenkreis, 
in Netzwerken oder auf der Straße 
etc., das haben mir meine Kolleginnen 
schon verraten. Diese Räume und 
damit Sie kennenzulernen, darauf 
freue ich mich.
Ungewohnt wird für Sie sein, dass ich 
nicht vor Ort wohne. In Großkrotzen­
burg steht mein Elternhaus. Hier sind 
die Kartons inzwischen ausgepackt. 
Vertraute Orte meiner Kindheit und 
Jugend entdecke ich wieder und nach 
Eschau werde ich pendeln. Vielleicht 
passiert es, dass ich hin und wieder 
von vier auf zwei Rädern wechseln 
werde. Sehr gerne fahre und reise ich 
mit dem Rad, mal kürzere mal längere 
Strecken. Die Radwege zwischen 
Großkrotzenburg Richtung Obernburg 
und den Spessart mit seinen 
ausgedehnten Wäldern lerne ich 
gerade kennen und lieben.
Nun schlage ich Wurzeln und freue 
mich auf die gemeinsame Zeit und ein 
Kennenlernen ­ vielleicht ja auch 
schon bei meiner Einführung am 
03. November um 09.30 Uhr in 
der Epiphaniaskirche.  

Ihre Anke Himmel



Und noch mehr Neue: Verstärkung für das KiTa­Team
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AUS DER GEMEINDE

Ich bin Selina Neumaier, 24 Jahre alt 
und arbeite seit September als Heil­
erziehungspflegehelferin. In meiner 
Freizeit mache ich gerne Sport und 
Ausflüge mit meiner Tochter. Ich freue 
mich darauf, die Kinder im 
Abenteuerland mit viel Fantasie zu 
neuen Abenteuern zu inspirieren und 
sie ein Stück ihres Weges zu 
begleiten.

Ich bin Nele Urland, 19 Jahre alt und 
arbeite seit September in der Krippe. 
Meine Hobbies sind Tanzen und 
Backen. Ich freue mich schon, die 
Krippenkinder individuell in ihrer 
Entwicklung zu unterstützen und zu 
fördern. 

Ich bin Despina Mqounova, 51 Jahre 
jung und arbeite seit September als 
Erzieherin im Kindergarten. 
Ich freue mich darauf, die Kinder in 
ihrem spielerischen Lernen und 
kreativen Gestalten zu inspirieren und 
zu unterstützen.
 

Ich bin Merdita Peker, 34 Jahre alt, 
verheiratet und habe zwei Kinder. 
Geboren und aufgewachsen bin ich in 
Bosnien, dort habe ich auch als 
Lehrerin gearbeitet. In meiner Freizeit 
schwimme ich sehr gerne, mache 
Unternehmungen mit meiner Familie, 
zeichne und bastele. Nun freue ich 
mich, das Team in der Krippe ab 
Oktober zu unterstützen.



AUS DER GEMEINDE
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Ich bin Anna Fath, 50 Jahre alt, 
verheiratet und habe zwei Kinder (14 
und 18). Seit Oktober arbeite ich im 
Hort als päd. Ergänzungskraft. Ich 
lebe seit 20 Jahren in Deutschland 
und komme ursprünglich aus Belarus. 
In meiner Freizeit gehe ich gern 
spazieren, arbeite im Garten und 
mache Ausflüge mit meiner Familie.

Ich bin Lina Hagel, 16 Jahre alt und 
habe mich entschieden, mein erstes 
Ausbildungsjahr zur Erzieherin (SEJ) 
im Kindergarten im Abenteuerland zu 
absolvieren. Ich mag es sehr gerne, 
mich mit Kindern zu unterhalten und 
mit ihnen schöne Dinge zu erleben. 
Für dieses Jahr wünsche ich mir, den 
Kindern viele neue Erfahrungen mit 
auf den Weg geben zu können.

Alle neuen Mitarbeitenden im KiTa­Team werden von uns im Gottesdienst am 19. 
Januar 2025 um 09.30 Uhr in der Epiphaniaskirche noch einmal offiziell 
begrüßt. Beim anschließenden Kirchencafé haben Sie die Möglichkeit, mit ihnen 
persönlich ins Gespräch zu kommen.

Neujahresdank mit Empfang für alle Ehrenamtlichen
Am Sonntag, den 12. Januar 2025, 
laden wir alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ins 
Gemeindezentrum nach Eschau ein. 
Den Auftakt bildet ein Dankgottes­
dienst mit Abendmahl, bei dem alle 
neuen Ehrenamtlichen begrüßt und für 
ihren Dienst gesegnet werden. Beginn 
ist um 17.00 Uhr in der Epiphanias­
kirche.
Im Anschluss geht das gemeinsame 
Feiern im Kana­Haus weiter. Dort wird 
für Speis und Trank gesorgt sein. In 
diesem Rahmen werden wir treue

Helferinnen und Helfer ehren und 
auch diejenigen würdigen, die sich aus 
ihrem bisherigen Ehrenamt verab­
schieden.
Wir freuen uns auf die Gemeinschaft 
und einen netten Abend mit Ihnen!



7

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde

Anmeldungen zu Kasualien

Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen anlassbezo‐
genen Segensfeiern begleiten wir Sie gerne. 
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte zu den 
Öffnungszeiten an das Gemeindebüro. Sie können auch unse‐
re Internetseite besuchen. Dort finden Sie unter „Lebensbe‐
gleitung“ weitere Infos oder Sie scannen den QR­Code.

aus Datenschutzgründen entfernt
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Tauffeiern in unserer Gemeinde

In der Taufe sagt Gott JA zu einem Menschen und wir 
als Kirchengemeinde freuen uns jedes Mal wieder sehr, 
ein weiteres Kind Gottes offiziell in unserer Mitte 
begrüßen zu dürfen. Herzliche Einladung zu folgendem 
Gottesdienst:

in der Epiphaniaskirche in Eschau 
am 30. November um 16.00 Uhr (Familie Roscher)

Folgende festen Tauftermine bieten wir in der Epiphaniaskirche an:  
IM NOVEMBER: 24.11. 13.00 UHR IM DEZEMBER: 08.12. 12.00 UHR

Gerne taufen wir auch jederzeit nach Absprache im Gemeindegottesdienst. 
Sollten Sie einen anderen Termin wünschen, melden Sie sich bitte unter 
Beachtung der Gebührenordnung in unserem Gemeindebüro.

Anmeldung zur Konfirmation 2026

Am Sonntag, dem 12. 
Januar 2025, ist es 
soweit: An diesem Tag 
findet die Anmeldung zur 
Konfirmation 2026 statt. Wir 
feiern um 10.30 Uhr in 
der Epiphaniaskirche 
Eschau den ersten von 
vielen gemeinsamen Gottes­
diensten.
Im Anschluss gibt es für alle Jugendliche und Eltern eine kurze 
Informationseinheit bei Kaffee und Kuchen. Während die Jugendlichen dann im 
Anschluss ihre Anmeldung ausfüllen und sich schon etwas kennenlernen, 
bekommen die Eltern weiterführende Informationen und die Möglichkeit sich 
schon einmal mit den anderen Eltern zu vernetzen. Gerne können Sie sich auf 
unserer Internetseite auch bereits vorher über unser Konfi­Konzept informieren: 
https://www.eschau­evangelisch.de/m­konfirmation.htm
Alle Jugendlichen, die im entsprechenden Zeitraum geboren wurden und in 
unserer Gemeindekartei eingetragen sind, erhalten in den kommenden Tagen, 
spätestens jedoch Anfang Dezember, einen Brief mit allen wichtigen 
Informationen. Natürlich sind auch Jugendliche, die noch nicht getauft sind, ganz 
herzlich eingeladen! Wenn du interessiert bist oder Fragen hast, melde dich 
einfach im Gemeindebüro – wir freuen uns auf dich!
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Jubelkonfirmation 2024

Im September durften wir mit knapp 50 Jubelkonfirmandinnen und 
­konfirmanden ihr Konfirmationsjubiläum begehen. Wir gratulieren allen 
Jubilarinnen und Jubilaren von Herzen und wünschen ihnen weiterhin Gottes 
reichen Segen für ihren Lebensweg. Schön, dass Sie mit uns gefeiert haben!

Im Jahr 2025 ist die Jubelkonfirmation für den 12. Oktober angedacht. Dies 
betrifft die Konfirmationsjahrgänge 1955 / 1960 / 1965 / 1975 / 2000. Wenn Sie 
intern bereits Planungen anstellen oder Adressen sammeln, von denjenigen die 
nicht mehr in Eschau wohnen oder auf Grund von Namensänderung in der Kartei 
nicht gefunden werden können, melden Sie sich gerne bei uns im Gemeindebüro. 
Wir sind fü jede Unterstützung dankbar!

Hausbesuche

Sie würden sich über einen Besuch zu runden Geburtstagen 
oder anderen Jubelfeiern freuen? Dann melden Sie sich gerne 
bei uns im Gemeindebüro. Sie können auch jederzeit sonst 
einen Besuchstermin zum Gespräch oder Haus­
abendmahl vereinbaren – natürlich auch ohne besonderen 
Anlass. Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie besuchen dürfen.
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TERMINE

Erinnerungscafé

Sie haben einen lieben Menschen 
verloren? Was bleibt, ist oft das 
Gefühl des Alleinseins, des 
Verlorenseins ohne den Anderen. Das 
kann einsam machen.
Das Erinnerungscafé soll ein Ort sein, 
an dem wir uns dankbar an unsere 
Lieben erinnern. Wir wollen vonein­
ander hören und füreinander da sein. 
Und natürlich geht das viel besser bei 
Kaffee und Kuchen.
Das nächste Treffen ist am 14. 
November 2024 um 15.00 Uhr im 
Kana­Haus, Rathausstr. 15, Eschau.

Unterwegs­Abende für die ganze Gemeinde

Miteinander singen, beten, 
Gemeinschaft teilen, zur Ruhe 
kommen,  Zeit zum Austausch und zur 
Begegnung haben... das sind unsere 
Unterwegs­ Abende. 
Es gibt an jedem Abend ein Thema, 
dem wir uns von verschiedenen 
Seiten nähern: in Liedern, Gesprächs­
runden und Gebeten, kleinen 
Geschichten und Meditationen. 
Wir treffen uns im Betsaal in 
Mönchberg ab 19.30 Uhr.
Nächste Termine: 4. November, 
2. Dezember, 3. Februar.
KONTAKT: Dorett Kleinschroth, 
06092­5749 (mit AB)

KONTAKT: Diakonin Anke Himmel, 0170­2658588

Die Sternsinger kommen
Am Samstag, den 18. Januar 2025, ziehen unsere Sternsinger von 10.00 bis 
14:00 Uhr durch Wildensee, um den Segen für das neue Jahr zu bringen. 
Verkleidet als die Heiligen Drei Könige singen sie Lieder, schreiben den Segen an 
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die Haustüren und sammeln Spenden für Kinder in 
Not. Die gesammelten Spenden sind in der Aktion 
2025 zugunsten der  Kinderrechte und kommen 
besonders Kindern in Kenia und Kolumbien zugute.  
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, 
hängen Sie bitte gut sichtbar einen Stern an Ihre 
Haustür – unsere Sternsinger freuen sich, Sie zu 
besuchen! Falls Sie sichergehen möchten, dass die 
Sternsinger auch bei Ihnen vorbeikommen, melden 
Sie sich gerne bei Lena Riegel.

Am 11. Januar 2025 ist die Evangelische Jugend der 
Region Mitte ab 10.00 Uhr wieder unterwegs und holt 
die Christbäume gegen eine Spende ab. Die Jugend 
organisiert Traktoren und fährt durch die Straßen von 
Eschau. Legen Sie einfach den Baum bis spätestens 
09.00 Uhr nach draußen. Wir kommen dann vorbei und 
klingeln bei Ihnen für die Spende. Gerne können Sie 
Ihre Spende auch gut sichtbar an den Baum hängen, 
wenn Sie an diesem Samstag nicht zuhause sind. 
Wer mithelfen will oder sicher gehen möchte, dass der 
eigene Baum abgeholt wird, meldet sich bitte bis zum 
07. Januar bei Lena Riegel oder im Gemeindebüro.

Christbaumsammlung in Eschau

Regelmäßige Termine

TERMINE
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TERMINE

Ökumenische Krabbelgruppe
Immer wieder dienstags trifft sich von 09.45­11.15 Uhr die 
Krabbelgruppe am Gemeinschaftshaus Sommerau. In 
gemütlicher Runde können die Kleinsten die Welt entdecken 
und die Eltern sich austauschen über alles, was gerade dran 
ist. Bei schönem Wetter geht es auch raus in die Natur.
KONTAKT: Lena Vogl, 0160/8389003

Ökumenische Krea(k)tivgruppe
Kreativität und Aktivität ist eine wunderbare Mischung, sich als 
Geschöpf Gottes zu entfalten. Mit der ökumenischen 
"Krea(k)tivgruppe" möchten wir Kindern und Jugendlichen 
jeden Alters eine abwechslungsreiche Auszeit vom Alltag 
bieten. Die Termine werden im Internet und Amtsblatt 
bekannt gegeben. KONTAKT: Simone Albert, Gerry Hinz 
und Madlen Kranich

Offener Yogatreff
Weil Leib und Seele zusammengehören... An diesen Abenden 
wollen wir gemeinsam einfache Yogaübungen praktizieren, um 
unseren Körper beweglich zu halten und mit Hilfe 
konzentrierter Haltungen Abstand vom  Alltag zu gewinnen.
Ein wenig Erfahrung im Yoga ist vorteilhaft, aber keine 
Bedingung. Bei gesundheitlichen Einschränkungen wie 
Herzerkrankungen oder Störungen des Bewegungsapparates 
fragt im Zweifelsfall noch einmal Euren Hausarzt. Jede und 
jeder ist herzlich zum Mitmachen eingeladen. Yogamatte und  
evtl. eine kleine Decke sowie etwas zum Trinken bitte 
mitbringen.
TERMINE: 18. November, 16. Dezember, 20. Januar 
jeweils 19.30 Uhr im Betsaal in Mönchberg.
KONTAKT: Dorett Kleinschroth, 06092­5749 (mit AB)

Gemeindeausflug nach Würzburg
Am Samstag, den 18. November, machen wir einen Ausflug in den Kiliansdom 
in Würzburg. Dort findet um 19.30 Uhr die "Nacht der Lichter" statt. Singen, 
Beten und Schweigen in stimmungsvoller Atmosphäre im Geiste von Taizé steht 
auf dem Programm. Nähere Informationen bei Romina Englert.
Wer Interesse hat, mit dabei zu sein, kann sich bis zum 16. November im 
Gemeindebüro anmelden. Abfahrt in Eschau ist um 18.00 Uhr. Um einen 
Unkostenbeitrag von 5 € wird gebeten.



TERMINE

13

Ökumenisch gedenken
Verbunden in Christus für Einheit und Frieden

ALLERHEILIGEN ­ 01. November
An Allerheiligen laden wir zum 
ökumenischen Totengedenken auf 
den Friedhöfen ein: in Hobbach 
(13.30 Uhr), Sommerau (14.30 
Uhr) und Eschau (15.30 Uhr). 
Die Namen der dort im Laufe des 
letzten Jahres beerdigten Schwestern 
und Brüder werden verlesen. Wir 
versammeln uns an ihren Gräbern, 
denken an das, was sie für uns 
gewesen sind und bitten Gott um sein 
ewiges Licht des Lebens.

VOLKSTRAUERTAG
Der Volkstrauertag wird seit 1952 
zwei Sonntage vor dem ersten Advent 
begangen und erinnert an die 
Kriegstoten und Opfer der Gewalt­
herrschaft aller Nationen. 
In ökumenischer Verbundenheit  
gedenken wir an diesem Tag vor 
allem der im 1. und 2. Weltkrieg 
gefallenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger und lassen uns von ihnen 
zum Frieden mahnen. Im Ortsteil 
Eschau begehen wir diese Gedenk­
feier gemeinsam mit den Eschauer 
Vereinen am 17. November 2024 
um 09.30 Uhr am Kirchplatz.

TAIZÉGEBET FÜR DEN FRIEDEN
Seit über 40 Jahren engagiert sich die 
Ökumenische FriedensDekade für 
Gerechtigkeit und Frieden. Im Jahr 
2024 sind ihre Anliegen aktueller 
denn je. Unter dem Motto "Erzähl 
mir vom Frieden" finden im 
November deutschlandweit Veranstal­
tungen statt. Gemeinsam mit unserer 
Nachbargemeinde laden wir zu einer 
„Nacht der Lichter“ ein und beten für 
Frieden und Sicherheit bei uns und in 
der Welt: 13. November 2024 um 
19.00 Uhr, Betsaal Mönchberg

GOTTESDIENST MAL ANDERS
Immer im Januar findet  "Gottes­
dienst mal anders" anlässlich der 
Gebetswoche für die Einheit der 
Christen in Kooperation mit der 
katholischen Gemeinde in Heim­
buchenthal statt. Diesmal geht es um 
die Frage "Glaubst Du das?". Die 
Impulse wurden von der Kloster­
gemeinschaft Bose in Norditalien 
vorbereitet.
Herzliche Einladung sich am 19. 
Januar 2025 um 18.00 Uhr in der 
St. Johnnes Kirche in 
Heimbuchenthal dieser Frage zu 
stellen und durch die Gemeinschaft 
im Glauben gestärkt in das neue Jahr 
zu starten.
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Die Adventszeit bewusst begehen
Gemeinsam auf die Ankunft von Jesus Christus warten

AN­GE­DACHT
Immer mittwochs um 19.00 Uhr 
feiern wir ein offenes Abendgebet 
in der Epiphaniaskirche. Es 
erwarten Sie unterschiedliche Besin­
nungen zum Nachdenken, zur Ruhe 
kommen und den Abend zurück in 
Gottes Hand legen. Die Andachtsreihe 
startet am 27. November 2024.

1. ADVENT ­ 1. DEZEMBER
Wir beginnen die Adventszeit mit 
vielseitigen Angeboten in der 
Epiphaniaskirche: 
Den Auftakt macht der Festgottes­
dienst mit Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes um 09.30 Uhr.
Darauf folgt zum Eschauer Weih­
nachtsdorf ab 13.00 Uhr die 
Adventsoase mit Geschichten 
und Musik zu jeder vollen 
Stunde. 
Den Abschluss bildet um 19.00 Uhr 
die besinnliche Adventsandacht im 
Lichterglanz.

2. ADVENT FÜR JUNG UND ALT
Am 08. Dezember 2024 feiern wir 
Mini­Gottesdienst um 10.30 Uhr 
in der Epiphaniaskirche und 
entdecken mit unseren Kleinsten den 
Advent und alles, was dazu gehört. 
Ausklingen lassen können Sie den Tag 
beim Mönchberger Advent. Das 
Gottesdienst­Team lädt um 18.00 
Uhr in den Betsaal ein: Lieder 
singen, Gedanken zum Advent hören 
und im Anschluss bei einem  Imbiss 
das Zusammensein genießen.

SENIORENCAFÉ IM ADVENT
Alle Jahre wieder weihnachtet es 
sehr. Auch bei uns im Seniorencafé 
am 11. Dezember 2024 um 14.30 
Uhr im Kana­Haus. Eingeladen sind 
alle Seniorinnen und Senioren ab 70 
Jahren. Gemeinsam bringen wir uns 
mit Liedern, Geschichten und anderen 
schönen Bräuchen so richtig in 
Weihnachtsstimmung. Natürlich darf 
dabei auch Kaffee und Kuchen, sowie 
Zeit zum Plaudern nicht fehlen. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
04. Dezember 2024 im Gemeindebüro 
oder bei unserer Senioren­
beauftragten Elisabeth Rippl (09374­
2137) an, wenn Sie dabei sein 
möchten.

3. ADVENT MIT DER KITA
Die Kinder unseres Abenteuerlandes 
laden ganz herzlich am 15. Dezember 
2024 um 10.30 Uhr in die 
Epiphaniaskirche zum Vorweihnachts­
Gottesdienst ein. Fleißig üben sie 
dafür schon und freuen sich über 
viele große und kleine Besucherinnen 
und Besucher. Die perfekte Einstim­
mung auf den Heiligen Abend.



TERMINE

Weihnachten feiern
Sich zusammen über die Geburt von Jesus Christus freuen

WEIHNACHTEN IN DER TÜTE
Ab dem 21. Dezember 2024 
können die Weihnachtstüten in der 
Epiphaniaskirche und in der 
Wildenseer Kapelle "Zum Guten 
Hirten" abgeholt werden. So können 
Sie dieses besondere Weihnachts­
geschenk mit einer kleinen Besinnung 
bequem zu Hause auspacken.
Sollten Sie nicht zum Abholen 
kommen können, bringen wir 
„Weihnachten in der Tüte“ auch gerne 
zu Ihnen nach Hause. Melden Sie sich 
dazu bitte bei unserer Senioren­
beauftragten Elisabeth Rippl (09374­
2137) oder im Gemeindebüro.

DER HEILIGE ABEND
Am 24. Dezember 2024 heißen wir 
das Christuskind in dieser Welt im 
Rahmen verschiedener Gottesdienste 
willkommen. Bestimmt ist da auch der 
passende für Sie dabei!
14.30 Uhr   Krippenspiel für      
                    Groß und Klein,
                   Epiphaniaskirche

15.30 Uhr   Familienwaldweih­
                    nacht,  Freizeitanlage 
                   Wildensee

17.00 Uhr   Christvesper mit den 
        Kirchenbläsern, 
                   Epiphaniaskirche

22.00 Uhr   Musikalische Christ­
        mette mit Austeilung

                   des Friedenslichtes,  
                   Epiphaniaskirche
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DER 1. WEIHNACHTSTAG
Am 25. Dezember 2024 laden wir Sie  
zu einem traditionellen Fes­
tgottesdienst mit Abendmahl um 
09.30 Uhr in die Epiphaniaskirche 
nach Eschau ein.

DER 2. WEIHNACHTSTAG
Am 26. Dezember 2024 haben Sie 
noch einmal die Chance unsere 
Krippenspielkinder in Aktion zu 
erleben – diesmal im Rahmen eines 
Gottesdienstes für Groß und Klein. 
Herzliche Einladung um 10.30 Uhr in 
die Epiphaniaskirche!

1. SO.  NACH WEIHNACHTEN
Am 29. Dezember 2024 erfüllen wir 
Ihren Weihnachtsliederwunsch beim 
Singgottesdenst im Betsaal in 
Mönchberg um 18.00 Uhr. Vom 1. 
bis zum 4. Advent können Sie Ihren 
Weihnachtsliederwunsch in der 
Epiphaniaskirche in unsere Wunsch­
box werfen. An diesem Sonntag 
werden wir diese Wunsch­
weihnachtslieder zusammen singen 
und dazwischen ein paar weih­
nachtliche Gedanken hören.
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MINIGOTTESDIENST
Mit unseren Kleinsten feiern wir circa 4 Mal im Jahr um 
10.30 Uhr Mini­Gottesdienst in der Epiphanias­
kirche. Eingeladen sind alle Kinder ab 0 Jahren mit 
ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern, Paten. Es wird 
gemeinsam gesungen, gespielt und eine spannende 
Geschichte miterlebt. 
Am 10. November 2024 entdecken wir das Martinslicht.
Am 08. Dezember 2024 feiern wir den Advent und alles, was dazu gehört.

Gemeinsam entdecken wir, was Weihnachten so 
besonders macht. Natürlich ist für Snacks, Getränke und 
Weihnachtsstimmung gesorgt.                             
WER: Kinder ab 6 Jahren
WANN: 19. Dezember 2024, 15.00 ­ 18.00 Uhr
WO: Kana­Haus Eschau
BEITRAG: 3,00 € (für Essen und Material)
Anmeldung bei Lena Riegel bis zum 09. Dezember 

KINDER­CUT im Advent
Das besondere Adventserlebnis für Kinder. Taucht  mit einem Film ein in eine 
Weihnachtswelt. Zwischendrin ruft es immer mal wieder "Schnitt" und gibt es 
eine kurze Pause zum Nachdenken und Nachspüren. 

ÖKUMENISCHER KINDERTREFF
Jeden Mittwoch heißt es im Wildenseer Feuerwehrhaus für eine 
Stunde lang "Bahn frei und los geht es". Beim Kindertreff wird 
gespielt, gebastelt und gelacht. Um 16.30 Uhr geht es los für alle 
Kinder von 6 bis 9 Jahren, egal ob aus Wildensee oder von weiter 
her. 
KONTAKT: Lena Riegel oder Leonie Link (015251336008)

SANKT MARTIN 
"Ich geh mit meiner Laterne...", heißt es in diesem Jahr 
am 15. November 2024 ab 17.00 Uhr wieder. Los 
geht der Laternenweg in der Epiphaniaskirche. In 
Gruppen ziehen wir durch die Straße und enden am 
Abenteuerland.

Dort lassen wir den Abend gemütlich bei Würstchen, Punsch und Glühwein 
ausklingen. Bitte Tassen mitbringen!
Alle Interessierten können sich hier bis zum 11. November anmelden: 
www.evangelische­termine.de
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KINDERKIRCHE
Bei uns in der Kinderkirche wird es abenteuerlich. Es geht auf 
Weltreise. Gemeinsam entdecken wir verschiedene Länder und 
Geschichten. Alle Kinder zwischen drei und zwölf Jahren sind 
dazu herzlich willkommen. Wer sich noch nicht allein traut, darf 
jederzeit auch eine Begleitperson mitbringen. Schau vorbei und 
mach mit. Wir freuen uns auf Dich!

KINDERKIRCHEN­GOTTESDIENST 
am SO 01. Dezember 2024 um 10.30 Uhr

Stell dir vor, es ist Winter, draußen ist es dunkel, 
und plötzlich erstrahlt alles in einem warmen, hellen

 Licht. Genau das passiert in Schweden, und wir 
nehmen dich mit dorthin, um herauszufinden, warum! 

Es wird festlich, fröhlich und definitiv nicht langweilig! Sei dabei beim 
schwedischen Weihnachtszauber und entdecke eine ganz besondere Geschichte.

KINDERKIRCHE in Aktion am Sa, 16. November 2024
Pack deine Koffer, denn unsere Weltreise geht los! Unser 
erstes Ziel: Israel. Dich erwartet in der Kapelle "Zum guten 
Hirten" von 10.00­12.00 Uhr unbekanntes Essen, begeisternde 
Musik und ein Land, das uns alle überraschen wird. Gemeinsam entdecken 
wir das Land, in dem Jesus lebte. Bist du bereit für ein Abenteuer, das die Zeit 
zurückdreht und uns an einen ganz besonderen Ort bringt?

KINDERKIRCHE in Aktion am Sa, 18. Januar 2025
Das neue Jahr beginnt mit einer ganz besonderen Reisemission. Wir 

reisen nach Kenia und erfahren etwas über die Kinderrechte
 dort und überall auf der Welt. Und genau dafür sammeln 
wir als Sternsinger in Wildensee Spenden. Sei dabei und 
hilf uns, ein Stückchen Hoffnung nach Kenia zu bringen.

KINDERKIRCHEN­GOTTESDIENST 
am So, 12. Januar 2025
Wer hat Lust auf eine Reise ins Morgenland? Die Kinder­
kirche geht auf Spurensuche in der Türkei und du kannst 
mit dabei sein! Die drei Weisen sind längst aufgebrochen, aber 
woher kommen sie und wohin führt uns ihr Weg? Es wird 
spannend, das ist sicher. Begleite uns auf dieser besonderen Reise 
und finde heraus, was es mit der alten Geschichte auf sich hat!
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EXTRA FÜR JUGENDLICHE

Bist du bereit für die ultimative FanNight? Wir tauchen gemeinsam 
in eine fiktionale Welt ab – ob Hogwarts, Marvel, Mittelerde oder 
eine ganz andere Welt, entscheidest DU! Über unseren Insta­
Account (@ejmitte) könnt ihr abstimmen, welches Fandom wir an 
diesem Abend feiern. Freu dich auf Filme, Musik, Spiele, Essen und 
Kostüme (wenn du Lust hast), passend zur gewählten Welt. Ein 
Abend voller Abenteuer, Spaß und Action wartet auf dich – also 
schnell mitbestimmen, über den QR­Code anmelden und dann 
dabei sein!

Obernburg im Lichterglanz

Am 2. Advent erstrahlt Obernburg wieder im traditionellen 
Lichterglanz. Natürlich sind auch wir von der EJ Mitte mit einer 
eigenen Hütte dabei! Mit heißem Punsch und Glühwein, 
Kinderangebot und vielem mehr kümmern wir uns in Schichten um 
das Wohl der Besuchenden. Wer Lust hat, mitzuhelfen, kann sich 
über den QR­Code anmelden. Das erste Planungstreffen vor 
unserem Einsatz  findet am 06. November um 19.00 Uhr digital 
statt. Wir freuen uns über jede helfende Hand und auf alle, die 
uns auf dem Weihnachtsmarkt besuchen!

WANN: 16. November 2024, 17.00­22.00 Uhr
WO: Kana­Haus Eschau 
WER: Jugendliche ab 13 Jahren oder Konfis

WANN: 06. Dezember 2024, 14.00 Uhr ­ 07. Dezember 22.00 Uhr
WO: Römerstraße Obernburg
WER: Jugendliche ab 13 Jahren oder Konfis

EJ Weihnachtsparty

Draußen überall Besinnlichkeit und Ruhe. Bei uns dann 
Weihnachtsstimmung! Wir feiern diese besondere Zeit mit einer 
Weihnachtsparty mit Wichteln, Plätzchen, Lebkuchen und Punsch. 
Was natürlich zu dieser gemütlichsten Zeit des Jahres nicht fehlen 
darf: Weihnachtsliederkaraoke, lustige Spiele und die Prämierung 
des originellsten Weihnachtsoutfits! Hast du Wünsche oder Ideen? 
Sag uns über Insta (@ejmitte) Bescheid, was auf keinen Fall 
fehlen darf. Mach mit und melde dich gleich über den QR­Code an!

WANN: 14. Dezember 2024, 19.00­22.00 Uhr
WO: Kana­Haus Eschau
WER: Jugendliche ab 13 Jahren oder Konfis

FanNight
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Ewigkeitssonntag
„Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, 
und der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn das 
Erste ist vergangen“. Diese gewaltige Vision aus 
dem letzten Buch der Bibel prägt den letzten 
Sonntag des Kirchenjahres. Der Blick geht hinaus 
über die Zeit hin zu Gottes Ewigkeit.
Am Ewigkeitssonntag, den 24. November 2024, laden wir die Angehörigen der 
Verstorbenen des zu Ende gehenden Kirchenjahres, sowie Alle, die einen 
geliebten Menschen vermissen um 09.30 Uhr in die Epiphaniaskirche oder um 
10.30 Uhr in die Kirche „Zum guten Hirten" ein. In einem ruhigen Gottesdienst 
werden die Namen der Toten verlesen und Kerzen für sie angezündet.

Gottesdienste zum Jahreswechsel
„Wie schnell die Zeit vergeht!“ Der Jahreswechsel 
macht uns das immer wieder neu bewusst. Diese 
Zeit im Jahr ist eine Chance zum Innehalten, Bilanz 
ziehen und Vorschau wagen. Die Gottesdienste an 
Silvester und Neujahr laden dazu auf ihre je eigene 
Weise ein:

ALTJAHRESABEND
Am 31. Dezember 2024 feiern wir um 17.00 Uhr in der Epiphaniaskirche 
einen meditativen Abendgottesdienst, bei dem der Gemeindebericht 2024 
verlesen wird. Wir bringen das vergangene Jahr gemeinsam vor Gott und bitten 
ihn um einen segensreichen Beschluss.
NEUJAHRESTAG
Am 01. Januar 2025 bitten wir im Gottesdienst um 17.00 Uhr in der Kapelle 
„Zum guten Hirten“ Gott um seinen Schutz und seine Hilfe für den Weg 
durchs neue Jahr. Es besteht dabei auch die Möglichkeit einen persönlichen 
Segen zu empfangen. Musikalisch gestaltet wird das Ganze von den Flötentönen.

Emmauskirche zum Bibelsonntag
Im Januar sind Sie anlässlich des Bibelsonntags zur 
Emmauskirche mit einer ganz besonderen Predigt 
eingeladen. Denn an Stelle der normalen 
Kanzelrede werden wir gemeinsam einen Bibliolog 
als „Predigt der ganzen Gemeinde“ erleben. Dabei 
wird allen ein Weg angeboten, dem biblischen 
Predigtwort des Sonntags persönlich zu begegnen.
Herzliche Einladung dazu am 26. Januar 2025 um 10.30 Uhr im Kana­Haus.



20

GOTTESDIENSTE

Ökumenischer Gesprächsabend zur Jahreslosung

Als Jahreslosung wird von der 
Ökumenischen Arbeitsgemeinschaft für 
Bibellesen (ÖAB) für jedes Jahr drei 
Jahre im Voraus ein Vers aus der Bibel 
ausgewählt. Dieser gilt vielen 
Christinnen und Christen vor allem 
deutscher Sprache als Leitvers für das 
Jahr. 
"Prüft alles und behaltet das Gute!" (1. 
Thess 5,21), so fordert uns die 
Jahreslosung für das Jahr 2025 
heraus. Gemeinsam wollen wir uns 
dieser Herausforderung stellen und 
das Prüfen in ökumenischer 
Verbundenheit ausprobieren. Dazu 
kommen wir miteinander ins Gespräch. 
Außerdem wird gesungen und gebetet. 
Mal sehen, was dann am Ende als 
Gutes bestehen bleibt.

So fragen wir beim letzten Gottesdienst unserer Themenreihe 
"Glaube mal angefragt" beim Gottesdienst mal Anders in 
unserem Gottesdienstraum in der Volksschule in 
Heimbuchenthal am 17. November 2024 um 18.00 
Uhr. Denn so alt wie unser Glaube ist, so alt ist auch diese 
Frage.

Wie geht Glaube im Alltag?

Für Christinnen und Christen bleibt es eine fortwährende Herausforderung ihren 
Glauben in ihrem Alltag zu leben. Da sich die Gesellschaft zunehmend von 
christlichen Werten abwendet, wird diese Aufgabe nur noch größer. Aber 
aufgeben, geht nicht! Gemeinsam gehen wir bei zwei Schwestern in die Lehre, 
die schon zu Jesu Zeiten über diese Frage in den Streit geraten sind.

Herzliche Einladung dazu am 15. Januar 2025 um 19.00 Uhr in den 
Betsaal nach Mönchberg.



Gottesdienste extra für Sie regional vernetzt
Auf den folgenden Seiten finden Sie 
eine Übersicht aller evangelischer 
Gottesdienste in unserer Umgebung. 
Durch diese Kooperation bieten wir 
Ihnen ein umfassendes Gottesdienst­
angebot von klassischen über moderne 
bis hin zu experimentellen Gottes­
dienstformen.

Auch die Gottesdienstorte und Gottes­
dienstzeiten sind vielfältig.

Sie sind zu allen Gottesdiensten 
und Andachten herzlich einge­
laden und in jeder Kirche und 
Gemeinde jederzeit herzlich will­
kommen. Wir freuen uns auf Sie!
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UNSERE GOTTESDIENSTFORMATE IM ÜBERBLICK
In unserer Gemeinde rufen uns die Glocken an vielen 
verschiedenen Orten zu unterschiedlichen Zeiten und 
Formaten zum Gottesdienst. Da ist bestimmt auch etwas 
für Sie dabei. Schauen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Emmauskirche
Bei diesem Gottesdienstbringen sich verschiedene Gruppen unserer Gemeinde 
ein. Deshalb ist es immer etwas ganz Besonderes und wir hoffen, dass wir alle 
am Ende jedes Mal wie die Emmausjünger zueinander sagen können: »Hat es 
uns nicht tief berührt, als er unterwegs mit uns sprach und uns die Heilige 
Schrift erklärte?« (Lk 24,32)

Gottesdienst in liturgischer Form
Bei diesem Gottesdienst besinnen wir uns auf unsere lutherischen Wurzeln und 
feiern nach der klassischen Liturgie. Dabei steht die Tradition im Vordergrund. 
Es wird greifbar: Unser Gott ist da in Zeit und Ewigkeit.

Gottesdienst mal Anders
Das Team von etwa fünf Ehrenamtlichen bereitet diesen besonderen 
Abendgottesdienst intensiv vor, entwickelt ein Anspiel, überlegt sich die 
passende Musik, gestaltet geeignete Deko… Und ab und zu erwartet die 
Gottesdienstbesucher auch die ein oder andere Überraschung!

Kinderkirche
Alle Kinder zwischen drei und zwölf Jahren sind dazu herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns zu verschiedenen Zeiten und an unterschiedlichen Orten, damit auch 
jede und jeder, der Lust hat, wirklich die Chance bekommt, dabei zu sein. Du 
wirst eine biblische Geschichte entdecken und darfst  dazu kreativ werden.

Kirche für Groß und Klein
Zu besonderen Tagen im Kirchenjahr laden wir zur Kirche für Groß und Klein 
ein. Jung und Alt feiern gemeinsam, singen, beten und erleben eine Geschichte 
aus der Bibel. Dabei entdecken wir: Gott ist da.

Mini­Gottesdienst 
Mit unseren Kleinsten feiern wir zu besonderen Festtagen einen bunten Mini­
Gottesdienst in und auch mal um unser Gemeindezentrum herum. Es wird 
gesungen, gelacht und eine Geschichte miterlebt.

Wort­Gottesdienst
Bei diesem kürzer gehaltenen Gottesdienst steht das Hören auf das Wort Gottes 
im Zentrum.



AUS DER BÜCHEREI

30 Jahre Kinder­ und Jugendbücherei
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Zum dreißigsten Geburtstag der Kinder­ 
und Jugendbücherei hat sich das Team 
der Evangelischen Kinder­ und 
Jugendbücherei etwas ganz Besonderes 
ausgedacht. Eine Autorenlesung, und 
zwar eine mit einem regionalen Autor. 
Und da wir in der Bücherei eine kleine 
Fangemeinde der „Schoppenfetzer 
Krimis“ haben, was lag da näher als bei 
Herrn Huth aus Würzburg anzufragen. 
Die Zusage kam und ein Termin war auch 
recht schnell gefunden. Jetzt konnte der 
Tag der Lesung, der 11.09.2024, schon 
fast kommen.  Unsere Bücherei­
Mitarbeiterinnen und –Gönnerinnen 
haben uns fleißig Fingerfood gebacken. 
Bei Silvia Rollmann haben wir den Wein 
angefragt.
Die Eventscheune „Beim Bopp“, die sogar 
beheizt war, hatten wir schnell 
hergerichtet. Und wir freuten uns, dass 
die Werbung funktioniert hat und die 
Leute die Halle füllten. 
Herr Huth hat mit seiner Einführung alle 
Neulinge in die „Welt von Erich Rottmann, 
seiner Freundin Elvira und den Hunden 
Öchsle und Schöpple“ eingeführt und 
anschließend aus seinem momentan 
neuesten Roman vorgelesen. Es war ein 
sehr kurzweiliger Abend mit einer 
gehörigen Portion Spannung, die Lust auf 
seine Bücher gemacht hat. 
(PS: Eine große Auswahl kann auch bei 
uns in der Bücherei ausgeliehen werden.)

Im Anschluss hat Herr Huth noch die 
Bücher signiert, die Frau Braunwarth 
vor Ort aus ihrem Buchladen „Casa 
Rossa“ aus Miltenberg verkaufte. An 
dieser Stelle möchten wir uns auch mal 
bei Frau Braunwarth bedanken. Den 
Hauptteil unserer Bücher bestellen wir 
in ihrer Buchhandlung, die dann bis ins 
Haus geliefert werden.
Und so mancher blieb bei dem guten 
Schoppen noch in geselliger Runde 
sitzen.
Wir vom Büchereiteam fanden, das war 
eine sehr schöne Veranstaltung und 
danken allen, die uns in welcher Weise 
auch immer, unterstützt haben.
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Öffnungszeiten der Kinder­ und Jugendbücherei

Unsere Öffnungszeiten außerhalb der 
Feriem findet ihr hier:
Dienstag: 16.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 – 18.00 Uhr
jeden 3. Donnerstag im Monat: 

17.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 16.00 – 17.00 Uhr

Und schaut doch auch mal in unseren 
Online­Katalog bevor ein Buch 
gekauft wird. Lektüresuche ist so zu 
jeder Zeit möglich: www.bibkat.de/
buechereieschau. 

Und dies war nur eine von vielen 
Veranstaltungen in diesem Jahr:  
Unsere Lese­Kids konnten wir mit dem 
Figurentheater von Lothar Lempp 
begeistern, Krabat war Thema in einem 
Literaturgottesdienst, bei An­ge­dacht 
haben wir mitgemacht und das 
Evangelium nach Pilatus haben wir 
entdeckt.

Petra Belian und 
Ute Obst-Freudenberger
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In diesem Kindergartenjahr starteten 
wir mit insgesamt 134 Kindern in allen 
Bereichen und wir durften außerdem 
auch einige neue Mitarbeiterinnen 
begrüßen. Ihre ausführliche Vorstellung 
finden Sie auf den Seiten 5­6. Wir 
freuen uns über die Unterstützung im 
Team.Rückblickend kann die Krippe 
berichten, dass sie im letzten KiTa­Jahr 
erfolgreich an der Fortbildung „KiTa 
digital“ teilgenommen hat. Hier ging es 
um Bild­ und Videoaufnahmen, Ton­ 
und Filmarbeit. Neben mehreren 
Netzwerktreffen gab es u.a. einen 
Elternabend mit dem Coach Daniel für 
die Krippeneltern, bei dem die 
Kampagne vorgestellt wurde und die 
Eltern Tipps für zu Hause zum Thema 
Digitalität bekamen. Der Abschluss der 
Kampagne war die Gestaltung des 
Bilderbuches „Die Raupe Nimmersatt“, 
die das Team gemeinsam mit den 
Kindern erarbeitete und bei der 
Abschlussveranstaltung im Landratsamt 
präsentierte.

Der Hort konnte mit 13 neuen Kindern 
ab September starten. Nun müssen 
sich alle nach den langen Ferien wieder 
an den Ablauf in der Schule und an die 
Hausaufgaben gewöhnen – vor allem 
die 1.­Klässer. 
Die Krippe verabschiedete im Sommer 
einige Kinder, die in den Kindergarten 
wechselten. Nun beginnen sie das Jahr 
mit 22 Kindern. 
Mit viel Spannung erwarten wir die 
Sitzung im Rathaus im Oktober – da 
wird endgültig entschieden, wann die 
Krippe und der Kindergarten in ihr 
neues Domizil umziehen werden. Die 
Vorbereitungen laufen schon auf 
Hochtouren, im Kindergarten wird 
ausgeräumt, Pläne besprochen und mit 
den Verantwortlichen für den Bau die 
letzten Absprachen getroffen. Wir 
freuen uns auf jeden Fall schon sehr 
auf unsere neue KiTa! 
Im November veranstalten wir wie in 
jedem Jahr den Martinsumzug. Er 
findet am Freitag, den 15. November 
statt und Sie erfahren kurz vorher 
durch das Gemeindeblatt wieder den 
genauen Ablauf und alle wichtigen 
Informationen dazu und auf Seite 16.
Den Adventsgottesdienst gestaltet die 
KiTa Abenteuerland in diesem Jahr am 
3. Advent (15. Dezember). Sie sind alle 
eingeladen, an diesem Tag zu kommen 
– wir freuen uns schon auf einen 
schönen Gottesdienst in weihnacht­
licher Stimmung mit Ihnen. Näheres 
dazu finden Sie auch auf Seite 14.

Claudia Pfeifer

Erfolgreicher Start ins neue KiTa­Jahr und mehr...

Im Kindergarten gab es im September 
schon ein paar Aktionen: Die Kinder 
hatten einen Waldtag und Bauer Karl 
wurde traditionell wieder auf seinem 
Acker besucht. Wir durften Gemüse 
ernten und mit in den Kindergarten 
nehmen. Herzlichen Dank dafür!
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Sechs Jugendliche wollen mehr

30

In Obernburg und Eschau haben 
sechs Jugendliche beschlossen: Wir 
wollen mehr! Und zwar nicht mehr 
Freizeit oder mehr Geld, sondern 
mehr Verantwortung, mehr Leitung, 
mehr Mitbestimmen – kurz: mehr von 
und in der Kirche. 
Voller Begeisterung ging es mit dem 
neuen Teamerkurs los ­ und zwar 
starteten wir mit einem Schnupper­
treffen: Erst mal schauen, ob das 
auch wirklich das Richtige ist. Und: Es 
sieht ganz danach aus!

Jetzt freuen wir uns auf die nächstenTreffen, wenn 
wir uns Fragen stellen wie: Wie leite ich Spiele an? 
Was mache ich mit einer Kleingruppe? Was kann 
ich, was sind meine Talente und wie kann ich sie 
einsetzen? Worauf muss ich alles achten? Wie achte 
ich bei all dem noch auf mich? 
Eins ist jedenfalls klar: Mit diesem motivierten und 
engagierten Kurs stehen wir schon mal bestens da. 
Wir im Team freuen uns riesig, die sechs 
Jugendlichen auf diesem neuen, wunderbaren Weg 
begleiten zu dürfen – und sind gespannt, was wir 
gemeinsam alles auf die Beine stellen 
werden!                                   

Schon beim ersten Treffen haben wir viel gelacht und 
erste, teils überraschende, teils amüsante Dinge 
übereinander erfahren. Wer hätte zum Beispiel 
gedacht, dass auch die hauptamtlichen Mitarbeitenden 
in der Kirche nicht alle Fans von Aufstehen vor 5 Uhr 
morgens sind? Beim nächsten Mal ging es dann so 
richtig los. Was macht einen perfekten Teamer aus? 
Was darf ich als Teamer? Was sind meine Pflichten, 
aber auch meine Rechte? 
Wir haben gute Antworten gefunden und gemerkt: Der 
perfekte Teamer sind wir zusammen. Und ein perfekter 
Teamer ist nichts ohne sein bzw. ihr Team.



KONTAKTE

POSTANSCHRIFT: Evangelisch­Lutherische Kirchengemeinde Eschau
Rathausstraße 17, 63863 Eschau

In unserem Gemeindebüro treffen Sie uns zu folgenden Zeiten an: 
Di und Mi: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Do: 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gerne begrüßen wir Sie auch jederzeit nach vorheriger Vereinbarung.

INTERNETPRÄSENZ: www.eschau­evangelisch.de oder auf Instagram 

IHRE ANSPRECHPARTNER:

Geschäftsführende Pfarrerin
Romina Englert – Gemeindeleitung, Spiritualität und Arbeit mit 
und für Familien
Telefon: 09374­970740, Mobil: 01520­4477637
Mail: romina.englert@elkb.de

Gemeinde­Assistentin
Britta Heider – Büroleitung, Spendenverwaltung, Annahme von 
Kasualien etc.
Telefon: 09374­1270, Telefax: 09374­1202 
Mail: pfarramt.eschau@elkb.de 

Leitung der evangelischen Kindertagesstätte 
Abenteuerland
Claudia Pfeifer – KiTa­Leitung, Personalführung, Verwaltung
Telefon: 09374­1824 
Mail: kita.abenteuerland@elkb.de

Jugendreferentin
Lena Riegel – Arbeit mit Kindern, Familien und Jugendlichen, 
Begleitung von Ehrenamtlichen
Telefon: 0170­1893566
Mail: lena.riegel@elkb.de
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Gemeindediakonin
Anke Himmel – Seniorenarbeit, Erwachsenenbildung und 
Ökumene
Telefon: 0170­2658588
Mail: anke.himmel@elkb.de




